
 

 

Werdegang von Prof. Dr. Christoph Degenhart 
 

03.12.1949 geboren in München 

1973 Erste Juristische Staatsprüfung („sehr gut“) 

23.07.1975 Promotion („summa cum laude“) an der Universität München 

1976 Zweite Juristische Staatsprüfung („gut“) 

01.10.1976 – 30.09.1977 Rechtsanwalt in München 

ab 1977 Wissenschaftlicher Assistent am Institut für Politik und Öf-

fentliches Recht der Universität München 

14.02.1980 Habilitation (venia legendi für Staats- und Verwaltungsrecht) 

 Lehrstuhlvertretung an der Universität Erlangen 

01.10.1981 Ernennung zum ordentlichen Professor für Öffentliches 

Recht an der Universität  Münster 

01.10.1992 Ernennung zum ordentlichen Professor für Öffentliches 

Recht an der Universität Leipzig (Lehrstuhl für Staats- und 

Verwaltungsrecht, Wirtschafts-, Umwelt- und Planungsrecht) 

seit 18.06.1993 stellvertretendes nichtberufsrichterliches Mitglied des Verfas-

sungsgerichtshofs des Freistaates Sachsen 

seit 1998 Mitglied des Medienrats der Sächsischen Landesanstalt für 

privaten Rundfunk und neue Medien (SLM) 

 



 

 

Werdegang von Rechtsanwältin Prof. Dr. Andrea Versteyl 
 

 
 

04.07.1953 geboren in Legden/Westfalen 

1977 Erste Juristische Staatsprüfung  

1980 Zweite Juristische Staatsprüfung 

1981 Wissenschaftliche Assistentin an der juristischen Fakultät der 

Universität Bielefeld 

1983 Zulassung als Rechtsanwältin beim Landgericht Konstanz 

seit 1984 Lehrtätigkeit an verschiedenen Universitäten 

1985 Promotion zum Thema „Mediation“ an der Universität Münster 

1989 Fachanwältin für Verwaltungsrecht 

1988 - 2001 Zulassung als Rechtsanwältin beim Landgericht Augsburg; 

Partnerin der Kanzlei Meidert & Kollegen, Augsburg, Mün-

chen, Leipzig, Erfurt; 1990 – 1996: Betreuung des Büros in 

Leipzig 

2001 - 2005 Partnerin der Kanzlei Prof. Versteyl Rechtsanwälte, Hannover 

2006 - 2010  Kanzlei Andrea Versteyl Rechtsanwälte Umwelt- und Pla-

nungsrecht mit Standorten in Berlin, Hannover, Hamburg und 

Augsburg 

seit 2009  Honorarprofessorin an der Universität Hannover, Aufsichts-

ratsmitglied Berliner Verkehrsbetriebe 

seit 2010 nach Zusammenschluss Partnerin der Kanzlei Redeker / Sell-

ner / Dahs, Berlin, Bonn, Leipzig, Brüssel, London 



 

 

Werdegang von Rechtsanwältin  Dr. Beatrice Betka 
 

18.06.1968 geboren in Berlin 

1999 Erste Juristische Staatsprüfung  

2001 Zweite Juristische Staatsprüfung 

2004 Promotion an der Technischen Universität Dresden 

2002 - 2005 Zulassung als Rechtsanwältin, Mitarbeit in einer auf Insol-

venz- und Arbeitsrecht spezialisierten Dresdner Kanzlei 

2005 Gründung der eigenen Kanzlei 

seit 2006 Prüferin beim Landesjustizprüfungsamt des Sächsischen 

Staatsministeriums der Justiz und für Europa 

2009 Fachanwältin für Arbeitsrecht 

 
 
 
 




